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Liebe Brüder und Schwestern in Christus,
liebe Leser,
für uns Katholiken hat unter allen anderen Got-
tesdiensten die Heilige Messe eine ganz be-
sondere Rolle. In ihr wird Jesus selbst leibhaftig 
gegenwärtig, in der Kommunion empfangen wir 
ihn selbst. Enger kann unsere Rückbindung an 
ihn nicht werden. Deshalb lehrt die Kirche, dass 
die Feier der Heiligen Messe nicht nur der Hö-
hepunkt, sondern die Quelle jedes christlichen 
Gemeindelebens sei (Lumen Gentium 11). Wür-
den wir aufhören, Heilige Messe zu feiern, wäre 
danach unseren Kirchengemeinden letztlich die 
Existenzgrundlage entzogen.

Bei dieser zentralen Bedeutung der Heiligen 
Messe liegt es auf der Hand, dass jede Änderung 
des bestehenden Gottesdienstplans wohl über-
legt sein muss und nur aus wichtigem Grund er-
folgen darf. Solche Gründe liegen sicherlich vor.

Auf dem Gebiet, auf dem noch vor wenigen 
Jahren vier Pfarrer tätig waren, gibt es nur noch 
einen und einen Pfarrvikar. Da sich immer we-
niger junge Menschen dafür entscheiden, einen 
kirchlichen Beruf zu ergreifen, wird sich dieses 
Verhältnis in den nächsten Jahren weiter ver-
schlechtern. Schon heute ist es ganz einfach 
nicht mehr möglich, in allen Kirchen der Seelsor-
geeinheit zu allen gewohnten und gewünschten 
Zeiten Gottesdienst zu feiern.

Gleichzeitig ist in unseren Gemeinden, die teil-
weise erst vor wenigen Jahrzehnten entstanden 
sind, weil die Kirchen der damals schon beste-
henden Kirchengemeinden den Besucheran-
drang nicht mehr bewältigen konnten, die Zahl 
der Gottesdienstbesucher stark rückläufig. Da-
rüber hinaus haben sich auch die Gewohnhei-
ten und Bedürfnisse der Kirchenbesucher stark 
geändert. Wo man vor einigen Jahren nach der 
Messe noch Zeit für den Frühschoppen haben 
und spätestens um 12 Uhr wieder zum Essen 
zu Hause sein wollte, wollen heute viele am 
Sonntag lieber ausschlafen und ausgiebig früh-
stücken. Es macht deshalb keinen Sinn, wenn 
all die Gottesdienste, die mit dem vorhandenen 
Personal noch gefeiert werden können, zur glei-
chen Zeit an den bisher beliebten und gewohn-

ten Zeiten stattfinden, statt sich den Wünschen 
und Bedürfnissen der heutigen Christen anzu-
passen. 

Mit dem neuen Plan kann nun auf absehbare 
Zeit sichergestellt werden, dass an jedem der 
sieben Gottesdienstorte der Seelsorgeeinheit an 
„normalen“ Wochenenden eine Sonntagsmesse 
gefeiert wird. Das verdanken wir unter Anderem 
Pfarrer Jörg Sauter, der sich zwar im Kranken-
stand befindet, sich aber bereit erklärt hat, re-
gelmäßig eine Sonntagsmesse zu übernehmen. 
Des Weiteren braucht es keinen komplizierten 
Plan mehr mit ständig wechselnden Zeiten, der 
trotz akribischer Planung wegen nicht vorher-
sehbaren Umständen meist schon nicht mehr 
stimmt, wenn das Kirchenblatt in Druck geht. 
Stattdessen ist seit Ostern die Baustelle „Home-
page“ wieder befahrbar, Sie können sich unter 
„https://se-ebingen-lautlingen-margrethausen. 
drs.de“ schnell und unkompliziert informieren, 
wann und wo die Gottesdienste stattfinden. Für 
all die, die das Internet nicht nutzen, werden 
künftig Pläne über jeweils 2 Wochen in unseren 
Kirchen zur kostenlosen Mitnahme ausliegen.
Der neue Plan trägt auch dem Umstand Rech-
nung, dass wir heute in einer „Seelsorgeeinheit“ 
leben. Das Christentum endet nicht am Gebiet 
der Nachbar-Kirchengemeinde, und auch in 
Laufen und Bitz gibt es Kirchen, die eine gute 
Atmosphäre ausstrahlen, und in denen feierliche 
und ansprechende Gottesdienste gefeiert wer-
den können. 

Jedenfalls findet nun jeder, der an einer Sonn-
tagsmesse teilnehmen will, auf dem Gebiet der 
Seelsorgeeinheit eine Heilige Messe zu einer 
ihm hoffentlich genehmen Zeit, wem die Uhrzeit 
weniger wichtig ist, sogar in seiner Heimatge-
meinde. Mehr lässt sich heute leider nicht mehr 
bewerkstelligen.

Ihr 
Pfarrer Uwe Stier

Der neue Liturgieplan
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Am Sonntag, 21. Juli findet in der St. 
Josefskirche im Anschluss an die Heilige Messe 
(Beginn 10.30 Uhr) ein Einzelsegen für schwan-
gere Frauen und ihre Familien statt. Dazu ergeht 
herzliche Einladung.
Die in der Eucharistiefeier anwesenden Kinder 
und ihre Familien sind ebenfalls zum Einzelse-
gen eingeladen.

Am Sonntag, 14. Juli findet das 
diesjährige Mini-Fußball-Turnier 
unserer Seelsorgeeinheit auf 
dem Sportplatz Lautlingen statt. 
Begonnen wird um 10.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Ministranten freuen sich über viele Fans, die 
die Mannschaften anfeuern.

Informationen zu untenstehenden Ankündi-
gungen erteilt Diakon Michael Weimer unter 
der Tel.-Nr. 07431 – 763 869

Fit mit Susi findet an den Donnerstagen, 6. / 27. 
Juni und 4. / 11. / 18. / 25. Juli im Schwestern-

haus in Lautlingen statt. Anmeldung erforderlich 
bei Diakon Michael Weimer oder Susi Hofele, 
Tel. 07431 / 72993

Zum Singen sind alle Gemeindemitglieder am 
Mittwoch, 26. Juni von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
in die Augustenhilfe nach Tailfingen eingeladen.
Infos bei Michael Weimer oder Kirchenmusikdi-
rektor Rudolf Hendel, Tel. 07432 / 99 45 82

Am 25. Juli in der Schloss-Scheuer Lautlingen

Dienstag, 4. Juni und Dienstag, 9. Juli jeweils 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Gesprächskreis für pflegende Angehörige in der 
Vinz-Pflegewerkstatt-Oase, Am Schloß 8, 72459 
Albstadt-Lautlingen.

Ansprechpersonen:
Diakon Michael Weimer
Tel. 07431 / 76 38 69
Sozialstation St. Vinzenz
Tel. 07431 / 7 27 72 
Kirchl. Sozialstation Albstadt
Tel. 07431 / 29 22 oder 07432 / 66 63

Donnerstag, den 27. Juni und Donnerstag, den 
25. Juli von 15 bis 17 Uhr Trauercafé in der Vinz-
Pflegewerkstatt-Oase in Lautlingen, Am Schloß 
8, 72459 Albstadt-Lautlingen
Keine Anmeldung erforderlich.

Ich wünsche dir Leben –
Mutter-/ Elternsegen

Ministranten-Fußball-Turnier

Vinzentinische 
Ersthelfer

Fit mit Susi

Seniorenprojektchor

Vinz-Filmnacht

Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige

Trauercafé
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9. Juni - Renovabiskollekte 
Renovabis ist die Solidaritätsaktion der deut-
schen Katholiken mit den Menschen in Mittel- 
und Osteuropa. Der Name stammt aus Psalm 
104,30: „Sendest du deinen Geist aus, so wer-
den sie alle erschaffen, und du erneuerst das 
Antlitz der Erde“. Emitte Spiritum tuum, et crea-
buntur, et renovabis faciem terrae. 
29. Juni - Peterspfennigkollekte
Für Werke der Mission, humanitäre Aufgaben 
der sozialen Förderung sowie zum Teil auch zur 
Unterstützung einiger Aktivitäten des Heiligen 
Stuhls.

Die Jahresrechnung 2018 und die Haushaltsplä-
ne 2019 und 2020 der Ebinger Kirchengemein-
den St. Josef, Heilig-Kreuz, St. Hedwig und der 
Sozialstation St. Vinzenz liegen gemäß der §§ 
72 und 87 der Kirchengemeindeordnung für die 
Kirchengemeindemitglieder im Kath. Verwal-
tungszentrum im Marienheim, August-Sauter-
Straße 21, Ebingen vom 15. bis 22. Juli zur 
Einsichtnahme aus.  Die Kirchenpflege

Herzlich willkommen, heißen wir in unseren Ge-
meinden Pfarrer Clement Obasi.  Er wird über 
die Ferien bei uns sein und hilfreiche Dienste 
mit übernehmen.  Wir freuen uns sehr, dass er 
wieder bei uns sein wird. Während seines Auf-
enthalts hier in Ebingen wird er im Pfarrhaus St. 
Hedwig wohnen. 
Wir wünschen ihm von Herzen viele gute Ge-
spräche und Begegnungen in unseren Gemein-
den.

Meet-Point

Am Freitag, 7. Juni findet von 19 - 21.30 Uhr 
wieder unser Meet-Point statt, der von Gruppen-
leitern geplant und durchgeführt wird. Alle Kin-
der und Jugendliche der Seelsorgeeinheit sind 
in den kleinen Saal von St. Hedwig eingeladen, 
es gibt eine Bar mit Cocktails, etwas zum Ves-
pern, Billard, Darts, Tischkicker oder Möglichkei-
ten zum Gespräch und zum Chillen.

An Fronleichnam, 20. Juni finden folgende
Gottesdienste statt:
St. Josef, 10 Uhr Hl. Messe mit anschl. 
Prozession
St. Johannes, 09.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. 
Prozession	
St. Margareta, 10 Uhr Hl. Messe mit anschl. 
Prozession

Nach der Fronleichnamsprozession laden wir 
herzlich ein zum Mittagessen vom Grill im Ge-
meindezentrum von St. Hedwig.

Fronleichnam ist einer der wichtigsten katholi-
schen Feiertage im Kirchenjahr und bedeutet so 
viel wie Fest des Leibes Christi. An diesem Tag 
wird das Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
gefeiert.

Wir suchen in allen Gemeinden wieder Damen 
und Herren, Mädchen und Buben mit fleißigen 
Händen, die uns helfen, bunte Fronleichnams-

Blumenteppiche zu legen. Auch für Blumen-
spenden sagen wir ein dankbares Vergelt’s Gott.

Wann die Teppiche in den einzelnen Gemeinden 
gelegt werden, können sie in den jeweiligen Ge-
meinden erfahren.

Fronleichnam

Fronleichnam

Kollekten im Juni/Juli

Jahresrechnung

Ferienaushilfe
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Im Blick 2019

Liebe Gemeindemitglieder!
auch in diesem Jahr treten wir wieder mit der Bit-
te an Sie heran, den freiwilligen Unkostenbei-
trag von
			   9 Euro

für unser Im Blick zu entrichten, damit wir wie in 
der Vergangenheit, auch weiterhin jedem Haus-
halt ein Kirchenblatt zustellen können. 
In unseren Pfarreien sind wir sehr bemüht, das 
Kirchenblatt regelmäßig an Sie, liebe Leser, zu 
verteilen. Viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind dazu das ganze Jahr über 
unterwegs.

Wir bitten um ihr Verständnis und sagen für ihre 
Bereitschaft unser Kirchenblatt zu unterstützen 
ein dankbares Vergelt’s Gott.

Im Namen des Patoralteams
Ihr Pfarrer Uwe Stier

Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege
Sparkasse Zollernalb
IBAN: DE62 653 512 60 0062 411 644
BIC: SOLADES1BAL

9. – 15. August 2019

---- Jetzt schon vormerken!!! ----

Du bist zwischen 9 und 15 Jahre alt und bereit 
für das große Abenteuer?

Dann sei bei unserer Sommerfreizeit auf dem 
Schloss Ebersberg dabei.

Es erwarten Dich eine Woche Spiel, Spaß, Ge-
meinschaft, Lagerfeuer, Baden und
vieles mehr...

Sommerfreizeit

Die Kosten betragen 35 €. Weitere Infos fol-
gen…Wir freuen uns auf DICH!

Das Team der Sommerfreizeit

Im Juni und Juli sind wir im Sommer angekom-
men. Jetzt leben alle Tiere den ganzen Tag im 
Freien. Und sie mögen es, wenn viele Besucher, 
vor allem die Kinder sie besuchen und sorgsam 
mit ihnen umgehen und ihre Freude an ihnen ha-
ben. Den Garten hat Christa Gottschling frisch 
angelegt. Das Feld, wo sie früher die Rüben fürs 
Rübenfest zog, wird zur Blumenwiese, ein Eldo-
rado für Insekten und Bienen, eine Bienenweide, 
die den schönen Namen Hummelglück trägt. Ein 
neuer Busch wird den Garten mit einem feinen 
Blütenschleier schmücken, die Kornelkirsche, 
eine Augenweide für uns und Gaumenweide für 
die Vögel.
Im Juli feiern wir unseren Sommergottesdienst 
im Grünen. Er ist am 1. Julisonntag, 7. Juli, 
um 11 Uhr, und Pfarrerin Marlies Haist von der 
Thomaskirche wird ihn mit einem katholischen 
Partner gestalten und Andreas Kind ihn mit dem 
Gospelchor der Friedenskirche zu Gottes Lob 
beleben. 
Peter Berner

Roßberg
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Er stammt aus Nigeria und besuchte dort ein 
kirchliches Internat. Die Absicht, Priester zu wer-
den, kam ihm zur Zeit des Abiturs. Entscheidend 
hierfür war zwei seiner Onkel, beide Priester – 
sie waren große Vorbilder für ihn. Er wollte Or-
densgeistlicher werden; der Orden heißt „Sons 
of Mary, Mother of Mercy“; es gibt ihn nur in Nige-
ria. Auf die Diakonatsweihe 1988 folgte ein ein-
jähriges Praktikum als Lehrkraft an einer Schule, 
dann kam das einjährige Noviziat. Daraufhin stu-
dierte er vier Jahre lang Theologie und schloss 
mit einem Prädikatsexamen ab. Zum Priester 
geweiht wurde er 1999. Kurz darauf wurde er 
zum Generalsekretär des Ordens ernannt – ein 
überaus beeindruckender Karrieresprung! 

Ein Jahr später – 2000 – schickte ihn der Orden 
zur Seelsorge in die USA. Sprachlich war das 
kein Problem, denn in Nigeria ist Englisch Lan-
dessprache (weil es dort so viele unterschiedli-
che Dialekte gibt). Einige Jahre später – 2003 – 
hatte der Orden ihn für eine weitaus schwierigere 
Aufgabe vorgesehen: Er sollte nun in ein Land, 
dessen Sprache er nicht beherrschte – nach 
Deutschland. Dort bestand seine erste Aufgabe 
darin, sich die Sprache anzueignen; er tat dies 
mit einem Intensivkurs in Nordrhein-Westfalen. 
Als nächste Station führte ihn sein Weg an die 
Universität Würzburg. Zunächst suchte er seine 

deutschen Sprachkenntnisse zu vervollkomm-
nen, besuchte aber gleichzeitig akademische 
Lehrveranstaltungen. Er entpuppte sich schließ-
lich als außergewöhnlich begabter Student und 
schaffte es, als Doktorand angenommen zu wer-
den – er widmete sich einem Thema aus dem 
Bereich der christlichen Sozialethik. Im Neben-
beruf gewissermaßen half er in einer nahegele-
genen Kirchengemeinde bei der Seelsorge. Na-
turgemäß dauert die Arbeit an einer Dissertation 
länger, wenn man sich nicht ausschließlich auf 
die Wissenschaft konzentrieren kann, und so 
dauerte es bis 2010, als er zum Dr. theol. pro-
moviert wurde. 

2011 finden wir ihn in Margrethausen; am 1. 
März bezieht er die Pfarrerwohnung im Kloster. 
Er erinnert sich gut: Es lag noch Schnee. Seine 
neue Aufgabe bestand darin, die katholischen 
Gläubigen in Margrethausen, Pfeffingen und 
Burgfelden seelsorgerlich zu betreuen. Sein Or-
den hat ihn inzwischen zum Generalprovinzial 
für Europa ernannt.

Ist Pater Kaycee McDonald in Margrethausen 
integriert? Diese Frage ist uneingeschränkt mit 
„Ja“ zu beantworten. Aus zwei Gründen: Erstens 
hat er 2014 die deutsche Staatsbürgerschaft an-
genommen, und zweitens ist er Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Margrethausen. Trifft man 
ihn, so spürt man sofort, er ist hier sehr zufrieden 
und sieht sein Priestersein als echte Berufung.
Sein 20-jähriges Priesterjubiläum feiert Kaycee 
McDonald zusammen mit der Seelsorgeeinheit 
an Patrozinium von St. Margareta am 21.Juli mit 
einem feierlichen Gottesdienst. Es werden auch 
auswärtige Gäste mit weiter Anreise erwartet, 
deshalb findet der Gottesdienst um 14 Uhr statt. 
Anschließend sind alle zum gemeinsamen Fei-
ern eingeladen.

Seit 20 Jahren Priester



  
  St. Josef

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro:
Ingrid Hartmann
Kastanienstraße 5
72458 Albstadt-Ebingen

Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 0 74 31 / 21 25
Fax: 0 74 31 / 5 58 98
Stjosef.Ebingen@drs.de
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Senioren

Die Heiligen Messen in St. Josef finden wöchent-
lich wie folgt statt:
Sonntag, 10.30 Uhr
Mittwoch, 9 Uhr
Donnerstag,18.30 Uhr

Die Rosenkranz-Gebete in St. Josef sind immer 
wöchentlich:
Montag, 17.30 Uhr und Donnerstag,18 Uhr
Neue Mitbeter sind herzlich willkommen.

Das Senioren-Team lädt zu den Ausflügen ein:
Am Mittwoch, 26. Juni ist das Ziel Salem und der 
Haldenhof. Die Abfahrt ist um 13 Uhr am Pfarr-
haus St. Josef.
Am Mittwoch, 24. Juli findet das traditionelle 
Picknick am geheimen Ziel statt. Neben Andacht 
bieten wir wieder Kaffee, Kuchen und gutes 
Abendessen an. Abfahrt ist um 13 Uhr am Ma-
rienheim. Zu beiden Ausflügen bitten wir um 
Anmeldung. 

Zum heiligen Sakrament der Ehe haben sich 
versprochen:
Tobias Zenne und Kathrin Josie Kattanek
Christof Buchhorn und Angela Margarita Fortini

Mit dem Salonorchester in den Frühling!  Zum 
Frühlingsbeginn trafen sich die Senioren und 
Seniorinnen von St. Josef Ebingen am 27. März 
im Marienheim. Mit einem Gedicht über den 
Frühling begrüßte Frau Gisela Schobel die Gäs-
te und das Salonorchester, auf dessen Melodien 
in den Frühling sich schon alle freuten. Während 
das Seniorenteam die Gäste mit Kaffee und Ku-
chen bediente spielte das Salonorchester unter 
Leitung von Herrn Hubert Boniek einen Reigen 
von bekannten Melodien und entführte das Pu-
blikum u. a.  nach Italien in die Sonne und ans 
Meer. Zwischendurch unterhielt Herr Boniek die 
Gäste mit kurzen Geschichten und Gedichten 
über den Frühling und las auch immer wieder zur 
allgemeinen Erheiterung lustige Begebenheiten 
und Witze vor. Herr Franz Klaiber trug gekonnt 
das Gedicht von Ludwig Uhland „Des Sängers 
Fluch“ vor wofür er viel Beifall bekam. So ver-
brachten die Senioren und Seniorinnen umrahmt 
von schönen Melodien einen anregenden Nach-
mittag. Für die Geburtstagskinder gab es Glück-
wünsche, gesungen und gespielt. Frau Schobel 
bedankte sich bei dem Salonorchester und allen 
für ihr kommen, und für das Salonorchester gab 
es nach der Zugabe großen Applaus.      		
Eduard Flohr

Heilige Messen und Rosenkranzge-
bet

Ehe-Vermeldungen

Senioren-Rückblick



Termine

Sonntag, 16. Juni | 10.30 Uhr
Heilige Messe zum außerordentlichen 
Missio-Sonntag

Samstag, 22. Juni | 17 Uhr (ore 17)
Hl. Messe italienisch (Messa in italiano)

Mttwoch, 26. Juni | 13 Uhr
Seniorenfahrt

Samstag, 6. Juli
Sommerfest im Kindergarten St. Josef
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Das Heilige Sakrament der Firmung empfangen 
am 7. Juli um 10 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche 
folgende Jugendliche unserer Gemeinde:

Vanessa Coluccello, Celine Cwonda, Laura 
Jagnjic, Patrick Jagnjic, Sarah Maier, Chiara 
Nagy, Lea-Sophie Pflumm, Christian Schütz, 
Francesco Tocco, Hannes Vosseler.

Im heiligen Sakrament der Taufe wurden in die 
Kirche aufgenommen:
Alexander Golebiowski, Luis Gianfriddo, Oliver 
Hartmann und Lien Hartmann.
Wir freuen uns mit den Eltern und Paten, denen 
unsere herzlichsten Segenswünsche gelten.

Vergelt’s Gott für folgende Spenden:
206,50 € Caritas-Fastenopfer am 17. März
150,00 € 4 Spenden für Kirche

Firmlinge der St. Josefs-
Gemeinde

Spenden

Taufen

Sonntag, 7. Juli | 10 Uhr 
Feier der Firmung in Heilig-Kreuz

Mittwoch, 10. Juli 
Mitarbeiterausflug

Sonntag, 14. Juli | 10.30 Uhr
Der Kirchenchor singt in der Hl. Messe

Samstag, 20. Juli | 17 Uhr (ore 17)
Hl. Messe italienisch (Messa in italiano)

Mittwoch, 24. Juli | 13 Uhr
Senioren-Picknick



  
 Heilig-Kreuz mit kroatischer Gemeinde

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro: Ingrid Hartmann
Herderstraße 89
Montag + Donnerstag 
8.30 bis 12 Uhr, 
Dienstag 13.30 bis 16.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 43 86, 
Fax: 0 74 31 / 59 09 41
HeiligKreuz.Ebingen@drs.de

Kroatische Gemeinde
Sveti Nikola Tavelic
Pfarrer: Bozo Polic
Pfarrbüro: Branka Jehle
Freitag 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 5 91 20 79, 
Balingen:
Telefon: 0 74 33 / 88 99, 
Fax: 0 74 33 / 1 55 55
Hkz.balingen@drs.de
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Die Heiligen Messen in Heilig-Kreuz finden wö-
chentlich wie folgt statt:
Neu ab 1. Juni: Sonntag, 18.30 Uhr
Kroatische Messe: Sonntag, 10 Uhr
Dienstag, 18.30 Uhr
Bitte beachten: Am Dienstag, 25. Juni entfällt die 
Abendmesse in Heilig-Kreuz
Die Rosenkranz-Gebete in Heilig-Kreuz sind im-
mer wöchentlich:
Sonntag und Dienstag, 18 Uhr

Am Mittwoch, 12. Juni besuchen wir die Samm-
lung Waagen und Gewichte in Onstmettingen, 
mit Führung und Kaffee oder Vesper in Tailfin-
gen. Die Abfahrt ist um 14 Uhr. Wer gerne mit-
fahren möchte, sollte sich spätestens bis Sams-
tag, 8. Juni anmelden.
Der Sommerausflug führt uns am 17. Juli nach 
Bodman am Bodensee. Dort machen wir Kaffee-
Einkehr und auf der Heimfahrt in Frohnstetten 
Vespereinkehr. Die Abfahrt ist um 13 Uhr. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Die Teilnahme an beiden Ausflügen ist nur 
mit vorheriger Anmeldung möglich.

Am 13. März trafen sich die Seniorinnen und Se-
nioren wieder im Gemeindesaal von Hl. Kreuz. 
Christel Keks übernahm im Namen des Teams 
die Begrüßung. 
Der Singkreis Kasten war gekommen mit seinem 
Leiter Herrn Rainer Haushalter mit Sängern und 
Sängerinnen und Musikern, um alle mit Ihrem 
Gesang zu erfreuen. Heimatlieder aus unserer 
Gegend, waren zu hören, Seemanslieder und 
eine Vielzahl von bekannten Liedern aus vielen 
Ländern der Erde. Gerne sangen die Anwesen-
den mit und mit Tanz und Schunkeln wurde die 
Stimmung immer fröhlicher. Nach Kaffee und Ku-
chen und den Glückwünschen für die Geburts-
tagskinder spielten und sangen sie und alle mit 
Ihnen Tulpen aus Amsterdam als symbolischen 
Blumenstrauß. Ein besonderes Erlebnis war ein 
Stück mit der singenden Säge, die Herr Erhard 
Herter spielte. 
Zum Abschluss dankte Frau Christel Keks dem 
tollen Chor und allen Anwesenden für Ihr Dabei-
sein und wünschte ein Wiedersehen beim nächs-
ten Mal. 		  (Brigitta Falke)

Heilige Messen und Rosenkranzge-
bete

Senioren

Senioren-Rückblick
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Termine

Donnerstag, 6. Juni 
Mitarbeiterfest

Mittwoch, 12. Juni | 14 Uhr
Seniorenfahrt

Sonntag, 16. Juni | 18.30 Uhr
Heilige Messe zum außerordentlichen 
Missio-Sonntag

Samstag, 29. Juni | 14 bis 18 Uhr
Sommerfest vom Kindergarten Hl.-Kreuz

Sonntag, 7. Juli | 10 Uhr
Feier der Firmung in Heilig-Kreuz

Sonntag, 7. Juli | 11 Uhr
Ökumenischer Sommer-Gottesdienst auf 
dem Roßberg

Mittwoch, 17. Juli | 13 Uhr
Seniorenfahrt

Donnerstag, 18. Juli | 11 Uhr
In Heilig-Kreuz-Kirche: Segnungsgottes-
dienst für alle Kinder, besonders für Kinder-
gartenkinder

Dienstag, 23. Juli | 18  Uhr
Abendmesse schon um 18 Uhr, anschl.
Abendwanderung vom Kirchenchor

Das diesjährige Sommerfest unseres Kindergar-
tens findet am Samstag, 29. Juni von 14 bis 18 
Uhr statt. Unser Elternbeirat sorgt ab 15 Uhr für 
das leibliche Wohl – wir laden dazu alle herzlich 
ein.

Nun haben wir in Heilig 
Kreuz drei neue Kom-
munionhelfer: Marti-
na Behrens-Reinke, 
Christof Starkulla und 
Thorsten Tschaki.
Diese waren auf einem 
Seminar zur Weiterbil-
dung in Aidlingen bei 
Gärtringen.
Wir freuen uns auf die 
Einsetzung durch Pfar-

rer Stier in einem Gottesdienst.

Das Hl. Sakrament der Firmung empfangen: 
Marco Bacher, Gabriel dos Santos, Nils Estler, 
Marco Hetzel, Roberto Hetzel, Fabian Jäck, Jan 
Klimke, Lisa Mayer, Alessandro Prestifilippo, 
Julia Roscher, Nick Schulz, Theresa Schwam-
born, Mihaela Sikljan und Nina Stauss.

Ab Juni wird der Sonntagsgottesdienst auf 
abends 18.30 Uhr verlegt. 
Baumaßnahme Kirchenfenster sind abgeschlos-

Kindergarten - 
Sommerfest

Neue Kommunionhelfer

Firmlinge der Heilig-Kreuz-
Gemeinde am 7. Juli 

Auszug aus letzter KGR-Sitzung

sen, mit den bunten Gläsern in den Fenstern 
wird noch überlegt, was man mit diesen macht.
Das Licht am Treppenaufgang wird verbessert. 
Liedanzeiger in der Kirche ist repariert. 
Küche im Gemeindesaal wird zum Teil renoviert.



  
  St. Hedwig mit St. Michael

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Diakon Thomas Vogler
Thomas.Vogler@drs.d
Gemeindereferentin:
Maria.Brodowski@drs.de

Pfarrbüro: 
Roswitha Schadowski
Danneckerstraße 4, 
72458 Albstadt-Ebingen

Montag – Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.45 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 18 69, 
Fax: 0 74 31 / 7 15 10
StHedwig.Ebingen@drs.de
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Senioren

Montag, 24. Juni – „Wer weiß die Antwort“. Ein 
Quiz ist an diesem Nachmittag angesagt! Man-
che nennen es auch Gedankenpuzzle. Aber 
Quiz soll nicht nur anstrengen, sondern auch 
Spaß machen.

Montag, 8. Juli – Grillen rund um St. Michael.
Wir besuchen die St. Michaelskirche in Bitz. Nach 
dem Gottesdienst versammeln wir uns bei sicher 
schönem Wetter um die Kirche herum zu Kaffee, 
Kuchen und einer späteren Wurst mit Weckle. 
Abfahrt ist hier in St. Hedwig um 13.30 Uhr und 
die Rückkehr wird gegen 17.30 Uhr sein.

Die Eucharistiehelfer treffen sich am Dienstag, 
25. Juni um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Hedwig.

Lifestyle Gottes – sei beflügelt
Seit September bereiten sich in unseren Gemein-
den St. Michael und St. Hedwig 41 Jugendliche 
auf das Fest der Firmung vor. In acht Gruppen 
sind sie immer wieder zusammengekommen, 
um über die verschiedensten Themen von und 
über Gott, der Kirche und der Welt nachzuden-
ken und um den Entschluss zu fassen, als Christ 
verantwortlich mit dem umzugehen, was Gott 
uns durch seinen Sohn gesagt hat.
Der Höhepunkt der Vorbereitung ist der Emp-
fang des Firmsakramentes durch Domkapitular 
Thomas Weißhaar am Freitag, 5. Juli. Der Got-
tesdienst beginnt um 17 Uhr und wird von den 
Firmlingen und einer Band unter der Leitung von 
Martin Wäschle mitgestaltet.
Was bei der diesjährigen Firmvorbereitung be-
sonders ins Auge fiel, war ihr Motto „Lifestyle 
Gottes – sei beflügelt“.  Möge dieses Wort sich 
im Herzen all derer verfestigen, die sich jetzt mit 
Jesus und seinem Wort auseinandergesetzt ha-
ben und in ihrem Leben durch die Kraft des Hei-
ligen Geistes spürbar zeigen.  
Ein herzliches Wort des Dankes möchten wir an 
die Begleiter unserer Jugendlichen richten, die 
sich mit ihnen auf diesen Weg gemacht haben: 
Wir sagen ein herzliches Vergelt’s Gott, Martina 
Henke, Simone Helble, Michael Wienke, Se-
bastian Mänder, Sonja Paprocki, sowie Martin 
Wäschle und Tamo Kevin Guemto, die sich der 
17 Firmlinge von Heilig Kreuz annahmen, die in 
diesem Jahr ihre Firmvorbereitung mit St. Hed-
wig machten, wie auch bei Heike Lebherz-Ha-
ab und Wolfgang Poppel die sich um die Bitzer 
Firmlinge kümmerten. 
Neben den „Firmgruppenstunden“ haben sich 
die Gruppenleiter mit Gemeindereferentin Ma-
ria Brodowski und Diakon Thomas Vogler immer 
wieder getroffen, um die einzelnen Stunden vor-
zubereiten, die sogenannten Großprojekte wie 
Gottesdienst, Filmabend, Elfmeter schießen und 
den Gemeinschaftstag zu planen und durchzu-
führen.
Liebe Gemeinde, wir freuen uns, dass 41 Ju-
gendliche von Bitz St. Michael und Ebingen St. 
Hedwig nun durch ihre Entscheidung, in die Kir-
che aufgenommen werden. Wir heißen sie herz-

Firmung

Eucharistiehelfertreffen
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Freitag, 7. Juni | 19 Uhr
Meet-Point

Dienstag, 11. / 25. Juni | 14 Uhr
Betreuungsnachmittag der Sozialstation im 
Gemeindesaal von St. Hedwig 

Dienstag, 18. Juni | 9 Uhr 
Gottesdienst, anschl. Weißwurstfrühstück im 
Gemeindesaal

Mittwoch, 19. Juni | 14 Uhr
Zupfen und Legen des Blumenteppichs

Montag, 24. Juni | 14 Uhr 
Wortgottesfeier mit anschließendem Hed-
wigstreff

Sonntag, 30. Juni | 17 Uhr 
Grillen mit den Gruppenmitgliedern

Freitag, 5. Juli | 17 Uhr
Firmgottesdienst durch Domkapitular Offizial 
Thomas Weißhaar

Montag, 8. Juli | 13.30 Uhr      
Treffen um 13.30 Uhr in St. Hedwig, 
anschl. Abfahrt nach Bitz zum Hedwigstreff

Dienstag, 9. / 23. Juli | 14 Uhr
Betreuungsnachmittag der Sozialstation im 
Gemeindesaal von St. Hedwig

Dienstag, 23. Juli | 9 Uhr 
Gottesdienst, anschl. Weißwurstfrühstück im 
Gemeindesaal

Termine

lich willkommen und schließen sie in unser Ge-
bet mit ein.
Wer nach dem Firmgottesdienst noch am Steh-
empfang der Gemeinde teilnehmen möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen.

Firmlinge St. Hedwig, Albstadt-Ebingen: 
Fabian Buhl, Alisa Colditz, Pascal Faude, Maxi-
milian Giese, Eva-Maria Hirt, Enya Lindner, Da-
niel und Marcel Ljeskovan, Philip Lorenz, Lukas 
Ohlhäuser, Laura Olszweski, Natalia Paprocki, 
Hannes Rath, Natan Restel, Oliwia Rysz, Jonas 
Schartmann, Alina-Sophie Scherl, Tobias Schi-
rocky, Naja Schulz, Jonas Schwarz, Leon Tomic, 
Sarah Wienke, Ronaldo Raid Isho, Joshua von 
Puttkamer.

St. Michael, Bitz: 
Felix Binder, Finn Bitzer, Leo Dieter, Lea Gaug-
gel, Yannik Goltz, Tobias Haab, Christian Knob-
lauch, Pascal Kurz, Sascha Mayer, Ida Nolle, 
Diego Pappalardo, Moritz Renner, Fabian Rie-
del, Paul Schuhmacher, Fabian Schuller, Lukas 
Teichmann, Michael Wenter.

Meet-Point einmal anders!
Am Sonntag 30. Juni sind alle Jugendlichen ab 
17 Uhr in den Pfarrhausgarten eingeladen zum 
Grillen. Grillgut, und gute Laune, bitte selbst 
mitbringen für Getränke ist wie immer gesorgt. 
Ende gegen 20.30 Uhr.

Grillen der Jugend



  
  St. Johannes mit St. Gallus

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Diakon Michael Weimer
Telefon: 0 74 31 / 76 38 69
Michael.Weimer@drs.de

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Am Schloß 8
72459 Albstadt-Lautlingen
Montag: 9 bis 11 Uhr
Mittwoch: 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag: 16 bis 17.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 35 32
Fax: 0 74 31 / 7 13 54
StJohannes.Lautlingen@drs.de
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Herzliche Einladung zur Bergmesse an Pfingst-
montag, den 10. Juni um 10 Uhr bei der Lautlin-
ger Kolpinghütte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Kir-
chengemeinde zum gemeinsamen Grillen ein.
Ein Fahrdienst wird eingerichtet.

Patrozinium
St. Johannes der Täufer

Am 24. Juni 
feiern wir das 
G e b u r t s f e s t 
Johannes des 
Täufers. Man 
bezeichnet ihn 
gerne als den 
„Vorläufer“, weil 
er die Welt auf 
Christi Kom-
men vorberei-
tet. Aber Jo-
hannes ist viel 
mehr: Er ist der, 
der uns immer 
neu auf Jesus 
hinweist, der 
uns einlädt, ihm 
gleichförmig zu 
werden. Auch 
wir stehen nur 

im Dienst eines anderen, der größer ist als wir.

Folgende Firmanwärter erhalten das Sakrament 
der Firmung 7. Juli um 15 Uhr von Domkapitu-
lar Thomas Weisshaar in der St. Johannes der 
Täufer Kirche:

Aus Lautlingen: Erik Adelmann, Lorena Am-
mann, Aaron und Marie Buck, Paul Gscheidle, 
Valentino Guidi, Hanna Höfer, Sina Otterbach, 
Jessica Russin, Timo Seidenberger, Maike und 
Nele Schuler, Luca Wiedenmann.

Aus Laufen: Joana Boos, Justin Buchowiecki, 
Luca Fürst, Rebecca Haigis, Maximilian Kappe, 
Lars Kiefer, Sebastian Schlegel.

Aus Margrethausen: Elias Fischer, Finn Götz.

Aus Pfeffingen: Benjamin und Jonas Binder.

Bergmesse auf der Kolpinghütte

Firmung
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den vergangenen Jahren und für die Zukunft al-
les Gute und Gottes Segen“. 
Auch den Kolleginnen und Teambegleiterinnen 
von Frau Nicola Oßwald fiel es sichtlich schwer, 
Abschied nehmen zu müssen. 
Der Elternbeirat überreichte Frau Oßwald ein 
kleines Geschenk und bedankte sich von gan-
zem Herzen bei ihr. 
Zum Schluss bedankte sich Frau Oßwald bei al-
len, die sie in den letzten Jahren begleitet und 
sie in ihrer Arbeit unterstützt haben. 
Sie gehe mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge.
Die Kirchengemeinde heißt Frau Stengele als 
neue Leitung der Kindertageseinrichtung St. Mi-
chael herzlich willkommen!
Der Familientag der Kita findet am Samstag, den 
29. Juni statt.

Seit Jahren ist der Jugendraum im Lautlinger 
Pfarrhaus ein schöner Treffpunkt für die Lautlin-
ger Jugend.
Im Herbst vergangenen Jahres übernahm Julia 
Reinauer die Verantwortung für die Räumlichkei-
ten und das Programm.
Der Kirchengemeinderat freut sich sehr darüber, 
dass sich um Julia Reinauer ein festes Jugend-
team gefunden hat, die miteinander ihre Zeit 
verbringen und auch Freunde den Weg von den 
umliegenden Gemeinden finden.
Kirche am Ort, Kirche an vielen Orten wird somit 
auch in ganz besonderer Weise lebendig und er-
möglicht den Jugendlichen einen Freiraum, wo 
sie sich alleine bei ihren Wurzeln entfalten kön-
nen.

Das Bild zeigt Jugendliche nach dem Frühjahrs-
putz und bei einem Gruppentreffen.

Aus Burgfelden: Julia Reinauer und Joseph 
Schöller. 

Aus Ebingen: Jacob Knecht.

Vorraussichtlich ist anschließend eine Begeg-
nung auf dem Kirchplatz oder im Schwestern-
haus.

Am Mittwoch, 10. Juli findet der Kolping-Senio-
renausflug nach Giengen an der Brenz mit Be-
such im Steiff-Museum statt.
Anlässlich des Jubiläums 160 Jahre Diözesan-
verband Rottenburg-Stuttgart fahren wir am 
Sonntag, 14. Juli nach Heilbronn zu der Bun-
desgartenschau.
Das diesjährige Urlaubsgrillen auf der Kolping-
hütte ist am Donnerstag, 25. Juli um 19 Uhr.

Erzieherin mit Leidenschaft wurde verab-
schiedet
In einer kleinen Feier im Schwesternhaus wurde 
am Freitag, 29. März die bisherige Leiterin des 
Kindergartens St. Michael, Frau Nicola Oßwald, 
verabschiedet. 
Nach ihrer insgesamt über 30-jährigen Tätigkeit 
im Kindergarten St. Michael war es der Träge-
rin des Kindergartens, der Kirchengemeinde St. 
Johannes, dem Erzieherinnenteam, den Kinder-
gartenkinder und deren Eltern ein Anliegen, sie 
gebührend zu verabschieden. 
Zunächst zeigten die Kinder in mehreren Liedern 
und Spielen, was sie alles gelernt hatten, bevor 
sie ihre „Nici“ mit dem Lied „Viel Glück und viel 
Segen“ verabschiedeten und ihr alle eine Blume 
überreichten.
Pfarrer Uwe Stier brachte neben herzlichen Dan-
kesworten auch sein Bedauern zum Ausdruck. 
„Danke für all Ihr Engagement und Ihr Wirken in 

Kolping

Kindertages-
einrichtung St. Michael

Jugend trifft sich im Stüble



  
  St. Margareta

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Pater Dr. McDonald 
Telefon: 0 74 31 / 97 15 23
Kaycee Nwandu, SMMM
kayceenwandu@hotmail.com

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Beim Kloster 7
72459 Albstadt-Margrethausen
Dienstag und Freitag jeweils 
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 63 49 40
Fax: 0 74 31 / 7 63 49 41
StMargareta.Margrethausen@
drs.de
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Am 21. Juli feiern wir das Gedenken an die Pat-
ronin unserer Pfarrkirche, der heiligen Margareta 
von Antiochia. Sie starb im Jahre 305 den Mär-
tyrertod.
Laut einer Legende wurde sie im Kerker von ei-
nem Drachen verschlungen, doch das Tier zer-
barst, Margareta blieb unversehrt. Daraufhin 
wurde sie mit dem Schwert hingerichtet. Der 
Drache wurde aber zu ihrem Erkennungszei-
chen; mit diesem ist sie auch in unserer Pfarrkir-
che dargestellt.

Nach dem Schwalbenturm, der auf kirchlichem 
Grund steht, wurde mit dem Einbau eines Fal-
kenkastens in den Turm der Pfarrkirche St. Mar-
gareta von der Kirchengemeinde ein weiteres 
Zeichen für den Natur- und Artenschutz gesetzt.
Für den Bau des Kastens, der genau in eine 
Fensternische in Ostrichtung eingebaut wurde, 
konnte der erfahrene Vogelkenner und im Bau 
von Nisthilfen äußerst versierte Karl Otto Gaug-
gel aus Harthausen an der Scheer gewonnen 
werden.
Für diese Aktion wurde die Kirchengemeinde 
vom NABU mit der Plakette „Lebensraum Kirch-
turm“ und einer Urkunde ausgezeichnet. 
Der Kirchengemeinderat ist bestrebt, weitere 
Projekte für den Naturschutz rund um die Kir-
che anzugehen. Wir werden hier an dieser Stelle 
immer wieder über dieses vorbildliche Engage-
ment berichten.

Patrozinium

Falken- oder Schleiereu-
lenkasten im Kirchturm
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… die Initiative „Sonntagskaffee“

Als sich vor ungefähr zwei Jahren der Kirchen-
gemeinderat mit engagierten Gemeindemitglie-
dern zusammensetzte, um Ideen zu sammeln, 
wie „Kirche vor Ort – Kirche an vielen Orten“ um-
gesetzt werden könnte, brachte Jürgen Schöller 
aus Burgfelden die Idee ein, nach dem Gottes-
dienst Kaffee und Hefezopf anzubieten. Ziel ist 
es einfach, dass die Gläubigen nach der Mess-
feier nicht auseinanderlaufen, sondern zusam-
mensitzen und miteinander ins Gespräch kom-
men. So soll die Gemeinschaft gepflegt werden.
Inzwischen ist der Sonntagskaffee eine feste 
Größe. Das Ehepaar Carolin und Jürgen Schöl-
ler organisieren von Anfang an das gesellige 
Treffen im Foyer des Klosters. Es findet an je-
dem ersten Sonntag des Monats statt, zwischen 
20 und 30 Besucher, darunter viele „Stammgäs-
te“ kommen und reden, erzählen, lachen oder 
diskutieren miteinander.
Nicht unerwähnt bleiben darf, dass vor dem Got-
tesdienst die Gelegenheit zum Rosenkranzge-
bet in der Kirche besteht.

Wir stellen vor…

Sonntag, 2. Juni 
30 Minuten vor dem Gottesdienst ist Rosen-
kranz. Nach dem Gottesdienst ist Sonntags-
Café im Klostersaal

Mittwoch, 5. Juni 
Pfingstferien in der KÖB

Mittwoch, 12. Juni Ɩ 14.30 Uhr
Mittwochs-Café im Klostersaal

Mittwoch, 19. Juni Ɩ 17.30 – 19 Uhr
KöB Bücherausleihe 

Freitag, 28. Juni Ɩ 16 Uhr
Firmvorbereitung mit Beichte im Klostersaal 
Margrethausen

Sonntag, 30. Juni
Familiengottesdienst mit den Firmlingen
♫ Effata

Mittwoch, 3. Juli Ɩ 17.30 – 19 Uhr
KöB Bücherausleihe 

Sonntag, 7. Juli Ɩ 15 Uhr
Firmung in St. Johannes der Täufer, 
Lautlingen ♫ Effata und Miniband

Sonntag, 7. Juli 
30 Minuten vor dem Gottesdienst ist Rosen-
kranz. Nach dem Gottesdienst ist Sonntags-
Café im Klostersaal

Mittwoch, 17. Juli Ɩ 14.30 Uhr
Mittwochs-Café im Klostersaal

Mittwoch, 17. Juli Ɩ 17.30 – 19 Uhr
KöB Bücherausleihe 

Sonntag, 21. Juli Ɩ 14 Uhr
Patrozinium St. Margareta mit Familiengot-
tesdienst ♫ Effata und 20-jähriges Pries-
terjubiläum von Pater Kaycee McDonald 
Nwandu

Mittwoch, 24. Juli Ɩ 17.30 – 19 Uhr
KöB Bücherausleih

Termine
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Preisrätsel

Wenn Passanten auf der Straße zur Bedeu-
tung des Pfingstfestes gefragt werden: „Was ist 
Pfingsten?“, kommen viele Antworten, doch nur 
wenige wissen es richtig.

Hierzu eine kleine Geschichte aus dem Religi-
onsunterricht einer ersten Klasse.

Am Anfang der Stunde stellte die Lehrerin die 
Frage: „Was fällt euch ein, wenn ich Pfingsten 
sage?“ „Sonntag, schulfrei, spielen, mit den El-
tern einen Ausflug machen“, waren die Antwor-
ten der Kinder.

Die Lehrerin war natürlich nicht zufrieden. Sie 
wollte wissen, was denn wohl an christlich-reli-
giösen Gedanken vorhanden war. Sie ging ganz 
geschickt vor und fragte: „Was passierte an Weih-
nachten? Wer kommt denn da?“ Hier bekam sie 
ganz schnell die Antwort: „Das Christkind“. Eini-
ge wussten sogar von der Geburt Jesu!

„Na; und was feiert man an Ostern?“ Das war 
schon schwieriger. Aber einige Kinder sprachen 
von der Kreuzigung Jesu uns seiner Auferste-
hung.

In der Hoffnung den Gedankenkreis Pfings-
ten genügend vorbereitet zu haben, fragte sie: 
„Und wer kommt Pfingsten?“ Stille, alle dachten 
gespannt nach. Endlich meldet sich ein Kind. 
Glücklich, dass es ein Kind zu wissen schien, rief 
die Lehrerin das Mädchen auf.

Dieses erhob sich stolz. „Der Pfingstochse“, sag-
te es laut.

Was wäre denn die richtige Antwort gewe-
sen? Die Lösung senden Sie bitte unter dem 
Stichwort Preisrätsel Pfingsten per Mail oder 
postalisch an das Pfarramt St. Margareta. 
Einsendeschluss ist der 15. Juni.

Das Lösungswort der Ausgabe April/Mai lautete 
„Ostersonntag“. Ein Weinzubehörset mit zwei 
Flaschen Wein gewann Erika Bronner aus Laut-
lingen. Wir danken der Volksbank Albstadt für 
die Bereitstellung des Preises. Ein Kinderbuch 
aus dem Kirchenlädle gewann Róza Wieraszka 
aus Ebingen.

Regnet‘s am Pfingstmontag, so regnet´s noch 
sieben Sonntag.

Pfingstregen bringt Weinsegen.

Regnet es am Pfingsttag, dann bringt es Plag.

Bauernregeln zu Pfingsten

Suchspiel
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  Gottesdienstordnung im Eyachtal

Samstag, 18.30 Uhr St. Gallus Hl. Messe
1. Juni / 15. Juni / 29. Juni / 13. Juli / 27. Juli

Sonntag, 9 Uhr St. Gallus Hl. Messe
9. Juni / 23. Juni / 21. Juli

Sonntag, 9 Uhr St. Johannes Hl. Messe
2. Juni / 16. Juni / 30. Juni / 28. Juli

Sonntag, 10.30 Uhr St. Johannes Hl. Messe
9. Juni / 23. Juni mit Patrozinium / 21. Juli

Dienstag, 18.30 Uhr St. Johannes Hl. Messe
4. Juni / 18. Juni / 2. Juli / 9. Juli / 16. Juli / 23. Juli / 30. 
Juli

Mittwoch, 15 Uhr St. Johannes Fatimarosenkranz für 
den Frieden
5. Juni / 19. Juni / 26. Juni / 3. Juli / 10. Juli / 17. Juli / 24. 
Juli / 31. Juli

Besondere Gottesdienste:
Pfingstmontag, 10 Uhr Bergmesse bei der Kolpinghütte

Fronleichnam, 9.30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Fronleichnamsprozession

Sonntag, 7. Juli, 15 Uhr Firmung

Sonntag, 14. Juli, 10.30 Uhr Hl. Messe (Örtlichkeit wird 
noch bekanntgegeben) mit anschließendem Ministranten-
Fußballturnier auf dem Lautlinger Sportplatz

Samstag, 20. Juli, 18 Uhr, Stauffenberg-Gedenkfeier

Sonntag, 9 Uhr Hl. Messe
9. Juni / 23. Juni / 14. Juli

Sonntag, 10.30 Uhr Hl. Messe
2. Juni / 16. Juni / 30. Juni / 28. Juli

Mittwoch, 9 Uhr Hl. Messe
5. Juni / 19. Juni / 26. Juni / 3. Juli / 17. Juli / 24. Juli / 31. 
Juli

Freitag, 18 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
7. Juni / 14. Juni / 21. Juni / 5. Juli / 12. Juli / 19. Juli / 26. 
Juli

Freitag, 18.30 Uhr Hl. Messe
7. Juni / 14. Juni / 21. Juni / 12. Juli / 19. Juli / 26. Juli

Rosenkranz eine halbe Stunde vor dem Gottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst ist Sonntags-Café im Klostersaal
Am 2. Juni und am 14. Juli

Besondere Gottesdienste:
Fronleichnam, 10 Uhr Hl. Messe mit anschließender 
Fronleichnamsprozession

Freitag, 28. Juni, 18 Uhr Versöhnungsfeier der Firm-
linge mit Beichte

Sonntag, 7. Juli, 15 Uhr Firmung in St. Johannes der 
Täufer in Lautlingen

Sonntag, 21. Juli, Hl. Messe, 14 Uhr mit Patrozinium 
und 20-jähriges Priesterjubiläum von Pater Kaycee Mc-
Donald Nwandu. 

St. Josef	
Markus Thurn, 40 Jahre	
Peter Scholz, 64 Jahre	
Dieter Kretz, 69 Jahre	
Klara Sieber geb. Schuhmacher, 84 Jahre	
Johann Gaus, 92 Jahre	
Rosina Podchul geb. Jäger, 75 Jahre	
Helma Beck geb. Schäfer, 84 Jahre	
Anna Damang geb. Prinz, 87 Jahre	
	
Heilig-Kreuz	
Maria Skocki geb. Müller, 83 Jahre	
Heinz Grötzinger, 69 Jahre	
Charlotte Schulz, 84 Jahre	
Ulrich Kuhnigk, 86 Jahre	
	
St. Hedwig	
Marianne Hamm geb. Fuchs, 91 Jahre	
Margarete Mayer geb. Fuß, 83 Jahre	
Jörg Hans Schmid, 78 Jahre	
Werner Geck, 81 Jahre	
Hilmo Muratovic, 73 Jahre	
Waltraud Knecht geb. Fritz, 81 Jahre	
Bruno Jeschonek, 95 Jahre	
Klara Kirschbaum geb. Bärtle, 91 Jahre	
	
St. Johannes	
Irmingard Hagg, 91 Jahre	
Erna Witzemann geb. Röcker, 79 Jahre	
	
St. Gallus	
Bertha Hellstern geb. Oehrle, 84 Jahre	
	
St. Margareta	
Anna Schurer geb. Link, 77 Jahre	
	
Gott schenke den Verstorbenen ewiges 	
Leben und den Trauernden viel Kraft!	

St. Johannes mit St. Gallus

St. Margareta

  
 Verstorbene



Italienische Gemeinde
Pfarrbüro 
Dienstag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 32 / 33 92

Rossberghaus - Telefon: 5 11 10

Telefonseelsorge - Telefon: 08 00 / 1 11 01 11

Psychologische Beratungsstelle für Eltern-, 
Jugend-, Ehe- und Lebensberatung
Träger: Evangelische und Katholische 
Kirche
Bahnhofstraße 26
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon: 0 74 31 / 13 41 80 
Fax: 0 74 31 / 1 34 18 10
kontakt@beratungsstelle-albstadt.de

Kirchenlädle
Sonnenstraße 43
72458 Albstadt-Ebingen
Öffnungszeiten:
Freitags von 10 bis 12 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr
samstags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 8 00 77 55
außerhalb der Öffnungszeiten
über Cafe Früholz, Telefon: 0 74 31 / 26 98

Hausmeister
Heilig-Kreuz und Marienheim
Gerhard Timpf, Telefon: 01 73 / 9 59 20 78

Klösterle-Verein
Martin Wäschle
Telefon: 0 74 31 / 9  71 46 66
täglich von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Redaktionsteam ....... Im Blick
RedaktionImBlick@gmx.de

Kirchenpflege/Verwaltungszentrum
Berthold Stroppel, August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 48 85, Fax: 591 061
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
bstroppel@kvz.drs.de
Sparkasse Zollernalb,
IBAN: DE62 653 512 60 0062 411 644
BIC: SOLADES1BAL

Kindergarten St. Josef
Angelika Lüttin
August-Sauter-Straße 15
Telefon: 0 74 31 / 42 10
www.kiga-stjosef-albstadt.de
StJosef.Ebingen@kiga.drs.de

Kindergarten Heilig-Kreuz
Maria Bühler
Herderstraße 87
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon:  0 74 31 / 34 68
HlKreuz.Ebingen@kiga.drs.de

Kath. Kindertageseinrichtung 
St. Michael
Tina Stengele
Am Schloss 5 
72459 Albstadt-Lautlingen 
Telefon:  0 74 31 / 7 46 47 
LeitungStMichael.Lautlingen@kiga.drs.de

Sozialstation St. Vinzenz
und Nachbarschaftshilfe
Regina Grünwald
Schalksburgstraße 130
Telefon 0 74 31 / 7 27 72
st.vinzenz-albstadt@t-online.de
www.st-vinzenz-albstadt.de

Caritas-Zentrum Albstadt
Claudia Münz-Angst
August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 9 57 32-0 
täglich von 8.30 bis 12 Uhr

Ökumenische Hospizgruppe Albstadt
Telefon: 01 51 / 50 41 52 92
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Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August/September
ist der 03. Juni 2019.

Wichtig



„
“

Da kam plötzlich vom Himmel her 

ein Brausen, wie wenn ein heftiger 

Sturm daherfährt und erfüllte das ganze 

Haus, in dem sie saßen.

Apg. 2,2
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